
Evangelische Hochschule Nürnberg 
Lutheran University of Applied Sciences 
Bärenschanzstraße 4, 90429 Nürnberg

Allgemeine Studienberatung 
Tel. 0911 27253-737 
studienberatung@evhn.de 

Studienbüro  
Bachelorstudiengänge  
Gesundheit und Pflege 
Tel. 0911 27253-881/-850 
sekretariat.gp@evhn.de

Studienbüro  
Masterstudiengänge  
Tel. 0911 27253-711 
studienbuero.master@evhn.de

www.evhn.de 
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 L A G E

U-Bahn: U1/U11 Haltestelle Gostenhof, Plärrer 
U2/U21/U3 Haltestelle Plärrer

Straßenbahn: Linie 4 und 6 Haltestelle Plärrer

Bus: Linie 34 Haltestelle Gostenhof-Ost,  
Linie 36 Haltestelle Plärrer

Hinweis zur Anfahrt mit dem PKW: Die Hochschule hat 
keine eigenen Parkplätze.

Straße

Fürther

GESUNDHEITS-  
UND PFLEGE-
STUDIENGÄNGE Ü B E R  D I E  H O C H S C H U L E

 K O N T A K T / A D R E S S E

Die Evangelische Hochschule Nürnberg (EVHN) bietet Studien-
gänge in den Bereichen Sozialwissenschaften, Sozial- und 
Gesundheitswirtschaft, Gesundheit und Pflege sowie Pädagogik 
und Theologie an. Sie orientiert sich an einem Bildungsbegriff, 
für den das christliche Menschenbild zentrale Grundlage ist. 
Neben der wissenschaftlichen Fundierung von Lehre, Forschung, 
Fort- und Weiterbildung werden deshalb zusätzliche Themen 
spiritueller, persönlichkeitsbildender und allgemeinbildender Art 
angeboten. Studierende werden ergänzend zur beruflichen und 
wissenschaftlichen Qualifikation zu einer kritischen Reflexion der 
eigenen Person in Beruf und Gesellschaft und zur Übernahme 
von Verantwortung angeregt.

Die Hochschule hat mit über 1500 Studierenden eine überschau-
bare Größe; kleine Lerngruppen ermöglichen ein persönliches 
Miteinander von Lehrenden und Studierenden. Als staatlich 
anerkannte Hochschule der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Bayern kooperiert sie mit angesehenen Einrichtungen aus der 
Praxis und anderen Hochschulen im In- und Ausland. Das 
Studium ist unabhängig von der Konfession und Weltanschau-
ung jedem möglich.

G E S U N D H E I T S -  U N D  P F L E G E S T U D I E N G Ä N G E

 C A R E E R  S E R V I C E
Als Bindeglied zwischen Studium und Berufswelt bietet der Career 
Service ein breitgefächertes Beratungs-, Veranstaltungs- und 
Informationsspektrum. Schwerpunkt dabei ist, den Studierenden den 
Einstieg in das Berufsleben zu erleichtern. 

Der Career Service  

• unterstützt und berät Studierende in Fragen der beruflichen  
   Orientierung.

• bietet Seminare zum Bewerbungsprozess.

• begleitet Studierende individuell bei Bewerbungen im  In- und  
   Ausland.

• informiert über Stellenangebote.

• organisiert die akademische Berufemesse „Forum Kontakte.  
   Karriere. Kompetenz“

• fördert die Entwicklung individueller Resilienz-Kompetenz.
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 I N D I V I D U E L L  F Ö R D E R N  U N D  F O R D E R N 

Die Evangelische Hochschule Nürnberg bietet Studierenden die 
Möglichkeit die berufliche Professionalität der Gesundheits- und 
Pflegeberufe auf wissenschaftlichem Niveau weiterzuentwickeln. 
Die Struktur der Bachelor- und Masterstudiengänge ermöglicht die 
Arbeit in Kleingruppen und bezieht die unterschiedlichen Praxiser-
fahrungen und Ressourcen der Studierenden ein. Die persönliche 
Kompetenzentwicklung wird sowohl durch individuelle Gestaltungs-
spielräume im Studium als auch durch praktische Lernerfahrungen 
in Projekten mit kooperierenden Praxiseinrichtungen gefördert. 

Regional verankert - international vernetzt    
In allen Gesundheits- und Pflegestudiengängen spielt die Kommuni-
kation und Zusammenarbeit mit Praxisvertreterinnen und -vertretern 
der Region eine große Rolle, um aktuelle, fachspezifische und wissen- 
schaftliche Themen im Theorie-Praxis-Transfer zu beleuchten.

Auch die internationale Vernetzung ist wichtig. Sie bietet die Mög- 
lichkeit, aktuelle Themen auch überregional zu diskutieren. 
Studierende werden motiviert Auslandspraktika und -semester zu 
absolvieren.

Kontakte mit den Praxispartnerinnen und -partnern vor Ort sowie 
international spielen auch bei der Durchführung angewandter 
Forschungsprojekte eine große Rolle.

 . . . N A C H  D E M  S T U D I U M
Das Alumni-Netzwerk der Evangelischen Hochschule Nürnberg e.V. 
ermöglicht einen langfristigen Kontakt zwischen der Hochschule 
und ihren Absolventinnen und Absolventen. 
 
Aus der Praxis gibt es vielfältige Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
mit der Hochschule, zum Beispiel Projekte, Exkursionen, Bachelorar-
beiten oder Forschung. 
 
Im Rahmen regelmäßiger Fachtagungen geben wir Ihnen wissen-
schaftliche Impulse für den beruflichen Alltag.

AUF EINEN BLICK



G E S U N D H E I T S -  U N D  P F L E G E S T U D I E N G Ä N G E

GESUNDHEITS- UND PFLEGEMANAGEMENT (Bachelor of Arts) ¹

Der Studiengang vermittelt betriebswirtschaftliche Kenntnisse ge- 
koppelt mit spezialisierten Kenntnissen der Gesundheitsbranche. Er 
qualifiziert zu Management-, Leitungs- und Querschnittaufgaben 
im Gesundheitswesen. In studentischen Projekten im zukünftigen 
Praxisfeld werden Studierende begleitet, unterstützt und beraten. 
Der direkte Theorie-Praxistransfer sowie der Einbezug der Praxiser-
fahrung der Studierenden kennzeichnen den Studiengang im Be- 
sonderen.

GESUNDHEITS- UND PFLEGEPÄDAGOGIK (Bachelor of Arts)¹

Der Studiengang vermittelt pädagogische Fähigkeiten für den Ge- 
sundheits- und Pflegebereich. Er qualifiziert für lehrende Tätigkeiten 
in Bildungs- und Schulungseinrichtungen. Studierende setzen sich 
engagiert mit reformpädagogischen Ansätzen auseinander. Sie 
werden ermutigt, gesellschaftspolitisch relevante Themen aus den 
Praxisfeldern Pflege und Pädagogik im lehrenden Kontext aufzu- 
greifen und zu diskutieren. 

HEALTH: ANGEWANDTE PFLEGEWISSENSCHAFTEN¹  
(Bachelor of Science)

Der Studiengang vermittelt vertiefte Kenntnisse in den Gesund-
heits- und Pflegewissenschaften und bezieht das Erfahrungswissen 
der Studierenden ein. Er qualifiziert zur Übernahme komplexer 
Steuerungs- und Koordinierungsaufgaben im interdisziplinären Feld 
der direkten Patientenversorgung. Studierende lernen eigenverant-
wortlich, evidenzbasiert und ethisch fundiert pflegerisches Handeln 
zu planen, durchzuführen und zu evaluieren. Studienbegleitende 
Case Studies ermöglichen die reflexive Anwendung des Theoriewis-
sens in der Praxis.

PFLEGE DUAL (Bachelor of Science)2

Der Studiengang verknüpft ein akademisches Studium mit der be- 
ruflichen Ausbildung in einem Gesundheitsberuf. Er qualifiziert zur 
Übernahme komplexer Steuerungs- und Koordinierungsaufgaben im 
interdisziplinären Feld der direkten Patientenversorgung. Studieren-
de lernen eigenverantwortlich, evidenzbasiert und ethisch fundiert 
pflegerisches Handeln zu planen, durchzuführen und zu evaluieren.

MASTER WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN IM  
SOZIAL- UND GESUNDHEITSWESEN (Master of Arts)

Der Studiengang qualifiziert für stark kaufmännisch geprägte Tätig- 
keiten, für die unternehmerisches Denken gefordert wird. Der 
Masterstudiengang richtet sich an Bachelor- oder Diplom-Absol-
ventinnen und -absolventen, die bereits Vorkenntnisse im Bereich 
Wirtschaftswissenschaften haben und diese vertiefen wollen. Das 
berufsbegleitende Studium ermöglicht eine enge Theorie-Praxis- 
Reflexion in der beruflichen Tätigkeit.

MASTER ANGEWANDTE BILDUNGSWISSENSCHAFTEN  
(Master of Arts)

Der Studiengang bietet Fach- und Führungskräften aus dem Sozial-, 
Bildungs- und Gesundheitswesen die Möglichkeit, sich als Exper- 
tinnen und Experten für die eigenverantwortliche und ethisch re- 
flektierte Konzeption, Steuerung und beratende sowie wissenschaft-
liche Begleitung von Bildungsprozessen weiter zu qualifizieren. 

MASTER ADVANCED NURSING PRACTICE  
(Master of Science)

Der Studiengang befähigt für erweiterte und spezialisierte berufliche 
Anforderungen in der Pflegepraxis bei komplexen und anspruchsvollen 
Versorgungsbedürfnissen. In den Schwerpunkten Akutpflege oder 
Psychiatrische Pflege erfolgt eine fachliche Spezialisierung. Die im 
Studium vermittelten ANP-Kernkompetenzen und fachspezifischen 
Inhalte ermöglichen den Absolventinnen und Absolventen künftig 
als Pflegeexpertinnen und -experten autonom zu arbeiten und 
fachliche Führung im Sinne einer emanzipatorischen Praxisentwick-
lung zu übernehmen.

¹ Voraussetzung: Hochschulzugangsberechtigung, abgeschlossene Ausbildung im  
  Pflege- und Gesundheitsbereich 
² Voraussetzung: Hochschulzugangsberechtigung, Ausbildungsplatz an einer  
  kooperierenden Berufsfachschule

Ausbildungsvertrag mit einer kooperierenden Berufsfach-
schule für Krankenpflege oder Kinderkrankenpflege

Mittlerer Schulabschluss Fachgebundene Hochschulreife,  Fachhochschulreife, allgemeine Hochschulreife

3 Jahre Ausbildung mit staatl. Prüfung in der Gesundheits- und Kranken-
pflege oder in der Gesundheits- und Kinderkrankenpflege mit integrierten 

Studienanteilen in den Semestern 2, 3, 4 

B A C H E L O R - S T U D I U M

B E R U F S A U S B I L D U N G

S C H U L B I L D U N G

10 Prozent aller Studienplätze werden an beruflich qualifizierte  
Bewerberinnen und Bewerber (ohne Hochschulreife) vergeben.

Staatlich anerkannte Ausbildung  
in einem Gesundheitsberuf

M A S T E R - S T U D I U M

G E S U N D H E I T S -  U N D  

P F L E G E M A N A G E M E N T¹
Bachelor of Arts 

7 Semester Vollzeitstudium

H E A L T H :  A N G E W A N D T E  

P F L E G E W I S S E N S C H A F T E N¹
Bachelor of Science 

7 Semester berufsbegleitend

P F L E G E  D U A L 2

Bachelor of Science 
3 Semester Vollzeitstudium

G E S U N D H E I T S -  U N D  

P F L E G E P Ä D A G O G I K¹
Bachelor of Arts 

7 Semester Vollzeitstudium

M A S T E R  A N G E W A N D T E  B I L D U N G S W I S S E N S C H A F T E N 
Master of Arts 

5 Semester berufsbegleitend

M A S T E R  W I R T S C H A F T S W I S S E N S C H A F T E N  I M  S O Z I A L - 
U N D  G E S U N D H E I T S W E S E N  Master of Arts 

5 Semester berufsbegleitend

Grafik: Akademische Qualifizierungswege in der Pflege 

M A S T E R  A D V A N C E D  N U R S I N G  P R A C T I C E
Master of Science 
3 Semester Vollzeit


